
	  

Unsere Schule

Praktikum Kontakt

Mittelpunkt allen schulischen Handelns ist stets der 
Mensch.

Unsere Schule fördert Lehr- und Lernkultur, wobei neben 
der Vermittlung von Fach-, Handlungs-, Methoden- und 
Sozialkompetenz die erzieherischen Ziele einen hohen 
Stellenwert haben. Unsere Zielsetzung ist, dass Schülerinnen 
und Schüler dazu befähigt werden, Schule, Arbeit und 
Privatleben selbstständig und eigenverantwortlich zu 
gestalten, und zwar unter Berücksichtigung schulischer und 
gesellschaftlicher Rahmenbedingungen.

Unsere Schule fördert Schülerinnen und Schüler entsprechend 
ihrer individuellen Fähigkeiten unter Berücksichtigung der 
Bedürfnisse und Anforderungen der Arbeits- und Berufswelt. 

Die Nähe zur Wirtschaft ist uns sehr wichtig! Zu diesem Zweck 
kooperieren wir als Schule sehr erfolgreich mit regionalen 
und überregionalen Unternehmen aus unterschiedlichen 
Branchen.

Im Laufe der Ausbildungsvorbereitung durchlaufen 
die Schülerinnen und Schüler drei zweiwöchige 
Berufspraktika im 2. Schulhalbjahr.

Diese Praktika finden in Betrieben statt und ermöglichen es 
den Schülerinnen und Schülern Erfahrungen im praktischen 
Bereich zu sammeln. Das Praktikum erleichtert den 
Schülerinnen und Schülern die berufliche Orientierung und 
ermöglicht Kontakte zu potenziellen Ausbildungsbetrieben.

Berufsbildungszentrum St. Ingbert
Willi-Graf-Schule
Johann-Josef-Heinrich-Str. 2
66386 St. Ingbert

Tel.: 0 68 94 - 99 88 9 - 0
Fax: 0 68 94 - 99 88 9 - 99

Internet
Homepage: www.bbz-igb.de
E-Mail: info@bbz-igb.de
Facebook: facebook.com/bbzigb

Öffnungszeiten des Sekretariats
Mo - Do: 07:15 - 14:30 Uhr
Fr:  07:15 - 13:00 Uhr

KO
NT

AK
TIE

RE
N S

IE 
UN

S

Willi-Graf-Schule
Berufsbildungszentrum

Ausbildungs-
vorbereitung

Leitbild

Kooperationen
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Jugendliche, die die allgemeinbildenden 
Schulen ohne Schulabschluss verlassen und 
keine Berufsausbildung beginnen, werden in der 
Ausbildungsvorbereitung beruflich qualifiziert.

Durch praktisches und handlungsorientiertes 
Lernen erhalten Schülerinnen und Schüler erste 
Einblicke in die Berufswelt und werden auf eine 
spätere Berufsausbildung vorbereitet.

Neben der praktischen Ausbildung in schuleigenen 
Werkstätten absolvieren die Schülerinnen und 
Schüler zusätzlich drei zweiwöchige Praktika.

Berufsübergreifender Bereich
Religionslehre
Deutsch
Fremdsprache (Französisch oder Englisch)
Mathematik
Wirtschafts- und Sozialkunde
Sport

Berufsbezogener Bereich
Berufliche Kompetenz
Fachpraktische Ausbildung

Unterstützender Bereich
Lernbegleitung und individuelle Förderung

Pädagogisches Konzept Stundentafel

AUSBILDUNGSVORBEREITUNG

Erfüllung der allgemeinen Vollzeitschulpflicht

• Erwerb des Hauptschulabschlusses 
 (ohne zusätzliche Abschlussprüfung)
• Erfüllung der Berufsschulpflicht, sofern kein Aus-

bildungsverhältnis eingegangen wird

1 Jahr

Möglichkeiten nach dem Abschluss

Abschluss

Dauer

Zulassungsvoraussetzung

• Berufsausbildung
• Besuch einer Berufsfachschule


